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Einnahrnen de6 Zwe€k\rerbands

Der VHS-Zweckverband Lippe-West f lnanzieft sich im Wesentl ichen
d urch

' die Verbandsumlage,

. Landeszuweisungensowie

. aus Entgelten,

Wir haben im Rahmen unserer Prüfung die Entwicklung dieser Einnah-
men im Zeitvergleich dargestel l t  und die einzelnen Finanzierungsquellen
interkommunal vergl ichen.

Verbandsumlage

Soweit der Finanzbedarf der VHS nicht durch die Entgelte der Nut-
zer(innen) und die Gewährung von Landeszuweisungen gedeckt wird,
f inanziert sich die VHS durch Umlagen jhrer M jtgl iedskommLrnen.

Das GkG empfiehlt in 5 19 Abs, 1, dass die Umlage in der Regel nach
dem Verhältnis des Nutzens bemessen werden soll ,  den die einzelnen
Verbandsmitgl ieder in der Rege, aus der Erfül lung der Aufgaben des
Zweckverbandes ziehen.

Die Verbandsumlage hat sich im Prüfungszeitraum wie folgt entwickett:

Die Verbandsumlage ist im Prüfungszeitraum leicht
gen. Ihr Antei l  an den (absolut um rd. 576 Tausend

um 3.956 € gestie-
C gesunkenen) be-

Jahr 2001 2002 2003 2QO4
Betrag 118.544 r74.213 122.500 122.500

1.541.553 1.562.5s3 1.156.961 965.226

Antellän berelnigten 7,3 10,6

W
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reinigten Ausgaben im Verwaltungshaushalt ist jedoch um rund fünf Pro-
zent gestiegen.

Die VHS Lippe-West konnte die Umlage im Prüfungszeitraum na-
hezu stabil  halten.

Empfeh  l unq

Wir empfehlen der VHS Lippe-West die Erhebung der Verbands-
umlage nach dem bisherigen Konzept dahin gehend zu überprü-
fen, ob eine sachgerechtere Kostenvertei lung möglich ist. So wird
die Höhe der Veüandsumlage bislang neben dem soprozentigen
Antei l  nach Einwohner(innen) nach der Zahl der durchgeführten
Unterrichtsstunden in den einzelnen Orten erhoben.

Sachgerechter ist nach Einschätzung der GPA NRW eine Erhebung
nach Teilnehmerstunden, Danach wird nach Abzug eines Fixbe-
trages, der sich nach der Zahl der Einwohner(innen) der einzelnen
Kommunen richtet, der andere (gröBere) Teil  der umlage nach
der Zahl der lei lnehmerstunden festgelegt, Jede Kommune zahlt
bei diesem l4odell  (nach dem Fixbetrag) nur für dle von ihren Be-
wohner(innen) wahrgenomrnen Unterrichtsstunden. Die Daten
stehen in der Regel durch die persönliche Anmeldung der Teil-
nehmer(innen) zur Verfügung und können mit den meisten VHS-
Verwaltungsprogrammen ausgewertet werden.

Nach dem bisherigen Berechnungsmodus zahlt eine Kommune für die
Durchführung einer Unterrichtsstunde, auch wenn nur Teilneh-
mer(innen) aus den Nachbarkommunen tei lgenommen haben.

M4
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Darstel luhg im interkommunalen Vergüeich

Den Antei l  der Verbandsumlage an den bereinigten Ausgaben stel len wir
nun in den inlerkommuna,en Vergleich. Wir beziehen uns auch hier auf
das Vergleichjahr 2003 und verg eichen die VHS Lippe-West mit VHS-
Zweckverbänden, die auch Auftragsmaßnahmen durchführen und sich
somit über den WbG-Berelch hinaus Einnahmenquellen erschließen.

Der von der VHS Lippe-West errelchte Wert bi ldet mit 10,6 Prozent den
Minimalwert. Der 14ittelwert der geprüften VHS-Zweckverbände l iegt bei
19,4 Prozent, der l\4aximalwert bei 34,0 Prozent.

Feststel l$hg

Die VHS Lippe-West finanziert sich nur zu 10,6 Prozent über die
Verbandsumlage und bildet damit im interkommunalen Vergleich
den niedrigsten Wert der bisher geprüften VHS-Zweckverbände.

AhIe! l  der Verba dg$rnlage aft  del i  b+t.{ : i r i igten Au,sgäb€n 2$ü3

f,lttelwert


